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Amtliches

Zusätzliche Kindergartengruppe ab Herbst

Jugendtaxigutscheine
Jugendliche mit Hauptwohnsitz in 
Rohr vom vollendeten 15. bis zum 
vollendeten 21. Lebensjahr, sowie 
Studenten, Zivil- und Präsenzdiener 
bis zur Vollendung des 26. Lebensjah-
res erhalten von der Gemeinde Rohr 
Taxigutscheine im Wert von 60 Euro, 
davon sind laut Richtlinie des Landes 
OÖ bei der Abholung 20 Euro Selbst-
behalt zu bezahlen.

Folgende Taxiunternehmen stehen für 
das Jugendtaxi zur Verfügung:
• Taxi Isabella: Tel. 0676 / 727 87 82
• Taxi Raab: Tel. 07258 / 212 10
• City Taxi: Tel. 0699 / 17 34 34 18
• Taxi Tom: Tel. 0664 / 335 75 45
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Sie müssen nach Linz und wollen öf-
fentliche Verkehrsmittel nutzen? Wir 
unterstützen Sie dabei!
Seit einigen Jahren ist in der Ge-
meinde Rohr für nicht regelmäßige 
Fahrten ein Bahnticket der ÖBB für 
die Zugstrecke Rohr – Linz (inkl. 
Stadtverkehr) als Schnupperticket 
gegen eine Gebühr von 4 Euro für 
Rohrer und Rohrerinnen erhätlich. 
Das Ticket kann seit Juni wieder am 
Gemeindeamt reserviert werden. 
Auch eine Online-Reservierung unter                     
www.schnupperticket.at ist möglich.

Foto: ÖBB

Foto: Joujou/pixelio.de

Mit Beginn des neuen Kindergarten-
jahres wird eine zusätzliche Gruppe 
eingerichtet. Dieser Schritt wurde auf-
grund der Nachfrage nach freien Plätzen 
gesetzt. Ziel der Gemeindevertretung 
ist es, ein bedarfsgerechtes Angebot zu 
schaff en, um Kinder nicht abweisen zu 
müssen und Lösungen zu fi nden. 

Aus Platzgründen wird eine Gruppe vo-
rübergehend in den Vereinsraum am Ge-
meindeamt wechseln. Die Vorbereitun-
gen hierfür sind fast abgeschlossen. 
Die Platznot im Kindergarten macht eine 
Erweiterung notwendig, die Planungen 
hierfür beginnen im Herbst. 

Stromkosten sparen mit Erneuerbaren Energiegemeinschaften
In den Medien wird derzeit berichtet, dass 
das EAG (Erneuerbaren Ausbau Gesetz) 
vor einer Beschlussfassung steht.
Neben Energiesparverband beraten und 
bewerben etliche Vorreiter aus anderen 
Gemeinden über die Möglichkeiten, 
bestehende Photovoltaik (PV) Anlagen 
besser zu nutzen und somit Wertschöp-
fung in der Region zu belassen.

Durch die Gründung einer Genossen-
schaft können die Mitglieder den inner-
halb der EEG erzeugten Strom billiger 
erwerben und Überschusseinspeiser 
mehr Ertrag generieren. Das Gesetz sieht 
weiters bis zu 60 Prozent Ermäßigung 
bei den Netzkosten und Befreiung von 

Energieabgabe bzw. Ökostromförder-
beitrag vor. Somit sind Einsparungen bis 
zu 30 Prozent möglich, wenn der Teil-
nehmermix groß genug und gut gestreut 
ist. Bestehende Speicher können genutzt 
werden, aber auch zusätzliche gemein-
sam erworben oder PV-Anlagen errichtet 
werden. Durch bestehende Smart Meter 
Stromzähler sind die technischen Vor-
kehrungen getroff en, um softwaretech-
nisch zentral diese Abrechnungen durch-
führen zu können.
Die restliche Strommenge bezieht man 
wie bisher beim gewählten Energiever-
sorger. Ein Startschuss könnte im Herbst 
fallen.

Wenn Sie Interesse an einer Energiege-
meinschaft haben, melden Sie sich bitte 
am Gemeindeamt bei Herrn Riedl unter 
Tel. 07258/2207, riedl@rohr.ooe.gv.at
oder woegingera@outlook.com

Weitere Informationen: www.energie-
sparverband.at/energie-gemeinschaften

ÖBB -
Schnupperticket

Wasserwerte
Bei der Trinkwasseruntersuchung 
aus der Ortswasserleitung wurden 
unter anderem folgende Parameter 
festgestellt:

 Nitratgehalt: 40,3 mg/l
 Gesamthärte: 21,8 °dH
 Carbonathärte: 17,8 °dH

Die Trinkwasseruntersuchungen 
werden von der AGES Linz durch-
geführt.
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Liebe Rohrerinnen und Rohrer!

Nachdem es auf Grund der Corona-Pandemie im letzten hal-
ben Jahr so gut wie keine Veranstaltungen gegeben hat, die 
Gastronomie geschlossen hatte und der Schulbetrieb nur ein-
geschränkt möglich war, kommen jetzt doch Zug um Zug Er-
leichterungen und Öff nungsschritte. Was uns aber noch län-
ger begleiten wird, ist die sogenannte 3G-Regel. Aus diesem 

Grund haben wir am Gemeindeamt eine Teststation eingerichtet. Dort können 
sie einen Selbsttest unter Aufsicht machen, der 48 Stunden Gültigkeit hat und 
überall als Eintrittstest anerkannt wird. Bitte aber unbedingt um vorherige An-
meldung.

Anfang dieses Monates haben bei der Park & Ride-Anlage direkt beim Bahnhof 
die Umbau- und Sanierungsmaßnahmen begonnen. Die Anzahl der Stellplätze 
bleibt im Wesentlichen gleich. Die Verkehrsführung beziehungsweise die Zu- 
und Abfahrten werden aber geändert und die Beleuchtung erneuert. Im Zuge 
dieser Baumaßnahmen wird – wie schon berichtet – entlang der Bahnhofstras-
se ein ausreichend beleuchteter Geh- und Radweg errichtet. Dieses Teilstück 
verbindet den Voralpenradweg und den Kremstalradweg und ermöglicht eine 
Bahnanbindung beider Radwege. Der Radweg wird durch Bodenmarkierungen 
und Poller von der Straße optisch getrennt. Die Bahnhofstraße wird, wie von den 
Linienbussen jetzt schon praktiziert, für den gesamten Verkehr als Einbahnstraße 
geführt. Der Radweg ist natürlich in beide Richtungen befahrbar.

Nach zahlreichen Gesprächen und Bemühungen mit den Verantwortlichen der 
ÖBB hat es jetzt bezüglich einer Toilette am Bahnhof doch noch ein Umdenken 
gegeben. Es wird der Gemeinde im Technikgebäude ein Raum zur Verfügung 
gestellt, um dort ein öff entliches WC zu errichten. Diese Toilette wird dann ge-
bührenpfl ichtig sein und bleibt während der Nachtstunden geschlossen.

Leider gibt es an öff entlichen Plätzen und Einrichtungen und hier im Besonderen 
im Bahnhofsbereich immer wieder Vandalismusschäden durch Sprühaktionen 
und Ähnlichem. Ich möchte darauf hinweisen, dass das keine Kavaliersdelikte 
sind und derartige Aktionen ausnahmslos zur Anzeige gebracht werden.

Bei der Kindergarteneinschreibung im März war die Nachfrage nach freien Plät-
zen, im Besonderen bei den unter Dreijährigen, sehr groß. Da wir niemanden 
abweisen wollen, wird es im kommenden Kindergartenjahr eine zusätzliche 
Gruppe im Vereinsraum des Gemeindeamtes geben. Für Bewegungsmöglich-
keiten am Vormittag dient der Spielplatz neben dem Gemeindeamt, nachmittags 
ist er natürlich wieder für alle zugänglich. Veranstaltungen, die im Vereinsraum 
stattgefunden haben, können dann im Sitzungssaal abgehalten werden. Ich bitte 
alle Benützer des Vereinsraumes um ihr Verständnis für diese Veränderung. Es 
ist nur eine Übergangslösung, bis die Schulsanierung abgeschlossen ist und mit 
der Erweiterung des Kindergartens begonnen werden kann. 

Ich hoff e, dass auf Grund der sinkenden Covid-Infektionszahlen und der gro-
ßen Impfbereitschaft der Bevölkerung die nächsten Monate wieder einigerma-
ßen normal verlaufen werden und wünsche Ihnen/Euch jedenfalls einen schönen 
Sommer.

Ihr Bürgermeister:
Ulrich Flotzinger

Neuer Bauhofmitarbeiter

Mit Beschluss des Gemeindevorstandes 
wurde Herr Franz Königsgruber als neu-
er Mitarbeiter in den Dienst der Gemein-
de Rohr im Kremstal aufgenommen. 
Herr Königsgruber verstärkt damit ab 
sofort das Team am Bauhof der Gemein-
de Rohr im Kremstal. 

Wir wünschen ihm viel Freude und Er-
folg bei seiner künftigen Tätigkeit.

Corona-Härtefonds
Die Antragsfrist für den Corona-Härte-
fonds wurde bis 30.6.2021 verlängert. 
Bis dahin können Beschäftigte, die sich 
wegen Jobverlust oder Kurzarbeit in 
fi nanziellen Nöten befi nden, um eine 
Unterstützung ansuchen. Anspruchsbe-
rechtigt sind Arbeitnehmer/-innen, die in 
den Monaten Dezember 2020 und Jän-
ner 2021 aufgrund der Corona-Pandemie 
arbeitslos waren oder Lohnkürzungen 
durch Kurzarbeit hinnehmen mussten 
und dadurch ein um mindestens 20 Pro-
zent geringeres Nettohaushaltseinkom-
men haben. Sie können eine Unterstüt-
zung von einmalig bis zu 500 Euro pro 
Person erhalten.

Alle Details zum Unterstützungsfonds, 
wer Anspruch hat und wie hoch die je-
weilige Unterstützung ist, fi nden Sie un-
ter 

https://ooe.arbeiterkammer.at 
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Kindergarten

 

 Blick durchs Schlüsselloch  
Spatzennest 
Seit Wochen beschäftigt die Spatzennestkinder schon das Turm bauen. Anfangs mit großen 
Holzbausteinen und nach und nach mit unterschiedlichsten Materialien. Verwendet wird das, 
was der Raum bzw. wir Fachkräfte zur Verfügung stellen. Mittlerweile bauen die Kinder mit 
Schuhschachteln, Schaumstoffbausteinen, Holzscheiben, Rollen,… Die Kinder machen dabei 
erste wichtige Erfahrungen mit der Höhe und der Schwerkraft und müssen bereits hier auf 
Statik und Stabilität achten. Dieses Bauen und Stapeln kann man bei jedem Kind beobachten. 
Hierbei handelt es sich um das Spielschemata „Stapeln und Schichten“. Gestartet wird dieses 
Spiel meist alleine. Mit zunehmenden Alter und Erfahrungen der Kinder entstehen aber auch 
schon in der Krabbelstube richtige Gemeinschaftsprojekte, was gemeinsame Absprachen, 
Koordination und einen Handlungsplan voraussetzt. 

          

Schmetterlingsgruppe 

Auch bei den Großen ist das Bauen und Konstruieren ein wichtiger Erfahrungsschatz. In der 
Freispielzeit wird viel ausprobiert und gemeinsam entstehen, als Team, richtig hohe Bauwerke. 
Das Turm bauen, die Höhe erfahren, über die eigene Körpergröße hinaus arbeiten, Hilfsmittel 
zum Beispiel Aufstiegshilfen, wie einen Sessel organisieren und sich untereinander absprechen 
sind wichtige Strategien, die die Kinder für ihr weiteres Leben brauchen. Zudem entsteht in 
manchen Kindern schon ein Berufswunsch im Tun. Manche Kinder haben sich schon geäußert 
und gemeint, sie werden Architekt. 

Spatzennest
Seit Wochen beschäftigt die Spatzen-
nestkinder schon das Turm bauen. An-
fangs mit großen Holzbausteinen und 
nach und nach mit unterschiedlichsten 
Materialien. Verwendet wird das, was 
der Raum bzw. wir Fachkräfte zur Ver-
fügung stellen. Mittlerweile bauen die 
Kinder mit Schuhschachteln, Schaum-
stoffbausteinen, Holzscheiben, Rollen,… 
Die Kinder machen dabei erste wich-
tige Erfahrungen mit der Höhe und der 
Schwerkraft und müssen bereits hier auf 

Statik und Stabilität achten. Dieses Bau-
en und Stapeln kann man bei jedem Kind 
beobachten. Hierbei handelt es sich um 
das Spielschemata „Stapeln und Schich-
ten“. Gestartet wird dieses Spiel meist 
alleine. Mit zunehmenden Alter und 
Erfahrungen der Kinder entstehen aber 
auch schon in der Krabbelstube richtige 
Gemeinschaftsprojekte, was gemeinsa-
me Absprachen, Koordination und einen 
Handlungsplan voraussetzt.

Schmetterlingsgruppe
Auch bei den Großen ist das Bauen und 
Konstruieren ein wichtiger Erfahrungs-
schatz. In der Freispielzeit wird viel aus-
probiert und gemeinsam entstehen, als 
Team, richtig hohe Bauwerke. Das Turm 
bauen, die Höhe erfahren, über die eigene 
Körpergröße hinaus arbeiten, Hilfsmittel 
zum Beispiel Aufstiegshilfen, wie einen 

     

Seepferdchengruppe 
Aufgrund der Corona Maßnahmen ist unser Turnsaal gesperrt und das beschäftigt die 
Seepferdchenkinder besonders. Deshalb haben wir ein Stück vom Turnsaal zu uns in die Gruppe 
geholt. Mit den Wesco-Bausteinen spielen die Kinder kreativ und vielseitig und lernen dabei die 
unterschiedlichsten Fähigkeiten. Von Kommunikation über Konfliktlösefähigkeit beim 
Ausmachen was gespielt wird und wer welche Bausteine braucht angefangen, bis hin zu 
Gleichgewicht halten beim Balancieren auf den weichen Steinen, Statik beim aufeinander 
Stapeln und sozialen Fähigkeiten im Rollenspiel sind die Kinder individuell gefordert. So 
entstanden bereits Höhlen, Häuser, Burgen, Brücken, Züge und vieles mehr. Die Kinder haben 
sichtlich Freude daran und begeistern uns immer wieder mit neuen Ideen.  

     

Sonnengruppe 
In den nächsten Wochen werden wir in der Sonnengruppe immer einen Vormittag im Wald 
verbringen. Dort erleben die Kinder neue Herausforderungen, es werden andere Fertigkeiten 
gefordert als im normalen Kindergartenalltag: Unebene Wege mit Wurzelwerk und 
herabhängende Äste verlangen ein anderes Gleichgewichtsgefühl und die gesamte 
Aufmerksamkeit.  
Die Kinder setzen sich stärker mit ihrer Umgebung auseinander - sie sind motorisch aktiver.  
Im Wald gibt es kein vorgefertigtes Spielmaterial und deshalb müssen sie selbst kreativ werden, 
dabei werden sie selbständiger und fantasievoller.  
Das alles erlebt die Gruppe gemeinsam. Es wird viel diskutiert, abgestimmt und besprochen. 
Dadurch werden das Sozialverhalten, die kommunikativen Kompetenzen und das 
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Sessel organisieren und sich untereinan-
der absprechen sind wichtige Strategien, 
die die Kinder für ihr weiteres Leben 
brauchen. Zudem entsteht in manchen 
Kindern schon ein Berufswunsch im 
Tun. Manche Kinder haben sich schon 
geäußert und gemeint, sie werden Archi-
tekt.

Sonnengruppe
In den nächsten Wochen werden wir in 
der Sonnengruppe immer einen Vormit-
tag im Wald verbringen. Dort erleben 
die Kinder neue Herausforderungen, es 
werden andere Fertigkeiten gefordert als 
im normalen Kindergartenalltag. Un-
ebene Wege mit Wurzelwerk und her-
abhängende Äste verlangen ein anderes 
Gleichgewichtsgefühl und die gesamte 
Aufmerksamkeit. 
Die Kinder setzen sich stärker mit ihrer 
Umgebung auseinander - sie sind moto-
risch aktiver. 

Im Wald gibt es kein vorgefertigtes 
Spielmaterial und deshalb müssen sie 
selbst kreativ werden, dabei werden sie 
selbständiger und fantasievoller. 
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besprochen. Dadurch werden das Sozial-
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tenzen und das Gemeinschaftsgefühl ge-
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auf Entdeckungsreise zu gehen!!Gemeinschaftsgefühl gestärkt. Wir freuen uns schon, gemeinsam auf Entdeckungsreise zu 

gehen!! 
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden

Achtsamkeit ist eine innere Haltung, bei der man die Aufmerksamkeit bewusst auf das Hier und Jetzt lenkt.
Man wendet sich den eigenen Erfahrungen, Gefühlen und Gedanken ohne Bewertung zu und lernt diese
zu akzeptieren. Man kann Achtsamkeit in Kursen trainieren aber auch mit regelmäßigen Übungen im Alltag
verankern. Solche Übungen zeigen bereits relativ schnell positive Effekte: man wird aufmerksamer, lernt
mit Stress besser umzugehen, stärkt das Immunsystem und wird wohlwollender – sich und anderen ge-
genüber. Zusätzlich spürt man eigene Bedürfnisse mehr und steigert die innere Ausgeglichenheit.

Personen, die zu starkem Grübeln und negativen Bewertungen über sich selbst neigen, profitieren von
Achtsamkeitstrainings. Negative Gedankenspiralen lernt man zu durchbrechen, indem man sich z.B. mit-
tels Atemmediation auf den aktuellen Moment konzentriert und die Wahrnehmung auf etwas Positives
lenkt. Jedoch ist zu bedenken, dass Achtsamkeitsübungen nicht immer bei jeder Person gleich wirken und
auch zu Anspannung und Angst führen können, wenn es zu einer Konfrontation mit negativen Erlebnissen
kommt. Es ist daher ratsam, bei Depressionen, Neigung zu Psychosen oder bei Trauma-Erfahrungen ein
Training nur mit Psychologen bzw. Psychotherapeuten zu beginnen.

Atemmeditation: Langsam atmen und beim Ein- und Ausatmen bewusst mitzählen. Dem Atem
nachspüren. Sich auf den Atem zu konzentrieren, hilft besonders in Stresssituationen schneller
ruhiger zu werden.
Mahlzeiten bewusst und in ruhiger Atmosphäre einnehmen. Ablenkung (TV, Handy) vermei-
den und mit allen Sinnen genießen. Ein kleiner Nebeneffekt: Man lernt besser auf seinen Körper
zu achten und spürt besser, wann man satt ist.
Erledigungen nacheinander machen und sich dabei bewusst immer nur auf eine Aufgabe kon-
zentrieren. So kommt man schneller und stressfreier zu Ergebnissen.
Digitale Medien für einige Stunden einfach mal abschalten und sich anderen Hobbies wid-
men, die gut tun.
Die Gedanken schweifen lassen. Tagträume haben einen entspannenden Effekt und können
die Kreativität erhöhen.
Regelmäßig Ruhe-Rituale in den Alltag einbauen, wie z.B. ein entspannender kurzer Spazier-
gang oder kurze Atemmeditationen.
Ein Tagebuch zu führen kann helfen, belastende Gedanken und Gefühle los zu lassen und Grü-
beln vorzubeugen.
Das Sammeln von positiven Ereignissen (z.B. in einem „Glücks-Glas“) schärft die Wahrneh-
mung für freudige Momente im Alltag.

Tipps für den Alltag
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Spielgruppe
Osterpackerl für die Spielgrup-
penkinder im Treffpunkt Rohr

Heuer startete das Spielgruppenteam 
Rohr im Kremstal eine „Aktion Os-
terpackerl“. Durch die ausgefallenen 
Spielgruppen im Winter und im Früh-
ling wollten wir zeigen, dass wir unse-
re Spielgruppen-Kinder und ihre Eltern 
nicht vergessen haben. 

Daher überlegten wir uns ein kleines 
Päckchen zu gestalten, das unter ande-
rem eine Bastelanleitung mit Samen für 
einen Kresse-Osterhasen beinhaltete. 
Natürlich durften eine kleine Nascherei 
und das berühmte Osterei auch nicht feh-
len. Zu zweit lieferten wir eine Woche 
vor Ostern die Päckchen aus und positio-
nierten diese vor den Haustüren. 

Die Kinder haben die 
Päckchen dann im Lau-
fe des Tages entdeckt 
und freuten sich sicht-
lich über die kleinen 
Überraschungen.

Osterpackerl für die Spielgruppenkinder im 
Treffpunkt Rohr 

 

Heuer startete das Spielgruppenteam Rohr im Kremstal eine „Aktion Osterpackerl“. 
Durch die ausgefallenen Spielgruppen im Winter und Frühling wollten wir zeigen, dass wir 
unsere 
Spielgruppen-Kinder und ihre Eltern nicht vergessen haben. Daher überlegten wir uns 
ein kleines Päckchen zu gestalten, das unter anderem eine Bastelanleitung mit Samen für 
einen Kresse Osterhasen beinhaltete. Natürlich durften eine kleine Nascherei und das 
berühmte Osterei auch nicht fehlen. Zu zweit lieferten wir eine Woche vor Ostern die 
Päckchen aus und positionierten diese vor den Haustüren. Die Kinder haben die Päckchen 
dann im Laufe des Tages entdeckt und freuten sich sichtlich über die kleinen Überraschungen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

Osterpackerl für die Spielgruppenkinder im 
Treffpunkt Rohr 

 

Heuer startete das Spielgruppenteam Rohr im Kremstal eine „Aktion Osterpackerl“. 
Durch die ausgefallenen Spielgruppen im Winter und Frühling wollten wir zeigen, dass wir 
unsere 
Spielgruppen-Kinder und ihre Eltern nicht vergessen haben. Daher überlegten wir uns 
ein kleines Päckchen zu gestalten, das unter anderem eine Bastelanleitung mit Samen für 
einen Kresse Osterhasen beinhaltete. Natürlich durften eine kleine Nascherei und das 
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Unsere Spielgruppen finden wieder statt

Seit kurzem dürfen wir wieder alle Kin-
der mit ihren Eltern in den Spielgruppen 
begrüßen. Zwei volle Gruppen freuen 
sich aufs Singen, Tanzen, miteinander 
spielen und einander austauschen.

Die jüngsten Kinder, zwischen 1 und 2 
Jahren treffen sich seit Anfang Juni in 
den Gemeinderäumlichkeiten unter Ein-

haltung aller Corona-Maßnahmen. Sie 
erkunden das Spielmaterial, lernen Fin-
gerspiele und Kniereiter kennen und die 
Eltern haben die Möglichkeit sich unter-
einander auszutauschen. 
Unsere Naturzwerge dagegen treffen 
sich seit Ende Mai bei jeder Wetterlage 
draußen in der freien Natur. Wir spielen 
mit Naturmaterialien, nehmen den Wald 

Unsere Spielgruppen finden wieder statt! 
Seit kurzem dürfen wir wieder alle Kinder mit ihren Eltern in den Spielgruppen begrüßen. 2 
volle Gruppen freuen sich aufs singen, tanzen, miteinander spielen und einander austauschen.  

Die jüngsten Kinder, zwischen 1-2 Jahren treffen sich seit Anfang Juni in den Gemeinde-
Räumlichkeiten, unter Einhaltung aller Corona Maßnahmen. Sie erkunden das Spielmaterial, 
lernen Fingerspiele und Kniereiter kennen und die Eltern haben die Möglichkeit, sich 
untereinander aus zu tauschen.  

Unsere Naturzwerge dagegen treffen sich seit Ende Mai bei jeder Wetterlage draußen in der 
freien Natur. Wir spielen mit Naturmaterialien, nehmen den Wald wortwörtlich unter die 
Lupe, erkunden mit Spiegelplatten die Natur, picknicken gemeinsam, singen und tanzen 
zusammen. 

Mehr Infos bekommt ihr bei Claudia Huemer und Anita Wiesinger 

unter 06801203453 oder spiegel.rohr@yahoo.com 
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wortwörtlich unter die Lupe, erkunden 
mit Spiegelplatten die Natur, picknicken 
gemeinsam, singen und tanzen zusam-
men.

Mehr Infos bekommt ihr bei Claudia Hu-
emer und Anita Wiesinger unter 0680/120 
34 53 oder spiegel.rohr@yahoo.com
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Landjugend
Im März haben wir in Kooperation mit 
der Stiftsbrauerei Schlägl eine Online 
Bierverkostung organisiert. Alle Mit-
glieder die daran teilgenommen haben, 
haben ein kleines Bierpaket von der 
Brauerei Schlägl direkt zu ihnen nach 
Hause geliefert bekommen. Während der 
Verkostung erfuhren wir zudem einige 
interessante Fakten rund ums Bier und 
unsere zahlreichen Fragen wurden von 
Diplom-Biersommelier Konrad Heinrich 
ausführlich beantwortet.

Der 4er-Cup des Bezirkes Steyr-Land 
fand dieses Jahr wieder online statt. 
Auch ein Team unserer Ortsgruppe war 
mit dabei. Bei Themengebieten wie All-
gemeinwissen, Erste Hilfe & menschli-
cher Körper, österreichische Kulinarik 
und Brauchtum konnten die zwei Mädels 
und zwei Burschen ihr Wissen unter Be-
weis stellen.
Beim Charity Run für „Rollende Engel“, 
legten wir am 23. April einige Kilometer 
für den guten Zweck zurück. Der Verein 
„Rollende Engel“ erfüllt österreichweit 
schwerkranken Menschen ihren letzten 
Wunsch – ein bemerkenswerter Verein, 
den wir gerne unterstützen.

Unter dem Motto „Laufen für die, die 
es nicht können“ starteten auch dieses 
Jahr wieder einige unserer Mitglieder 
beim Wings for Life World Run. Bei 
herrlichem Wetter konnten wir gemein-
sam zahlreiche Kilometer sammeln. 
Das Startgeld kommt wie jedes Jahr zu         
100 % der Rückenmarksforschung zu-
gute. 

Da wir leider auch dieses Jahr keine 
Mostkost veranstalten konnten, haben wir 
uns dazu entschlossen, eine „Mostkost 
für daheim“ zu organisieren. Dazu konn-
te die Bestellung von den Rohrer/innen 
und Bewohnern der Nachbargemeinden 
ganz einfach mittels einem Online-For-
mular abgegeben werden. Am 22.05 war 
es dann soweit und wir trafen uns bereits 
in der Früh, natürlich mit negativem 
Corona-Test und voller Motivation, um 
mit den Vorbereitungen zu starten. Zahl-
reiche Brettljausen, Mehlspeisen-Pakete 
und vieles mehr konnten wir dank den 
vielen helfenden Händen in kürzester 
Zeit für die Auslieferung bzw. zur Abho-
lung herrichten. Ein großer Dank gilt un-
seren fl eißigen Mitgliedern und natürlich 
all jenen, die uns mit ihrer Bestellung 
unterstützt haben!
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Wir haben die „Regional Rock ‚n‘ 
Roller“ in Steyr-Land! 
Die Mitglieder der Initiative „steyrland 
– wir rocken die region!“ beschäftigen 
wahre Regional Rock ‚n‘ Roller in ih-
ren Betrieben. Das trägt die Initiative 
in der aktuellen Kampagne über die Be-
zirksgrenzen hinaus und macht auf die 
regionale Jobplattform jobs.steyrland.at 
aufmerksam.

Steyr-Land, 10. Mai 2021
Aktuell sind laut AMS-Statistik rund 
530 offene Stellen im Bezirk Steyr-Land 
zu besetzen. Einige dieser verfügbaren 
Arbeitsplätze finden sich bei Mitglieds-
betrieben der Initiative „steyrland – wir 
rocken die region!“, einer Initiative, in 
welcher Unternehmen, Gemeinden und 
Vereine unterschiedliche Projekte zur 
Attraktivierung und Bewerbung des Be-
zirks entwickeln und gestalten. Gemein-
sam wurde die regionale Jobplattform 
ins Leben gerufen. 

Rockige Jobs auf jobs.steyrland.at!
„Bereits im Herbst 2019 haben wir die 
Jobplattform jobs.steyrland.at auf die 
Beine gestellt, um den offenen Stellen 
unserer Mitgliedsbetriebe eine beson-
dere Sichtbarkeit zu geben,“ freut sich 
Alois Gruber, Sprecher der Initiative 
und Leiter der Arbeitsgruppe Fachkräfte. 

Die darauffolgenden Zugriffszahlen be-
stätigten die Relevanz: mehr als 26.000 
Seitenaufrufe im letzten Jahr und bereits 
über 11.000 Seitenaufrufe in den ersten 4 
Monaten des Jahres 2021 konnte die Job-
plattform generieren. Auch Erfolge im 
Sinne von abgeschlossenen Arbeitsver-
trägen konnten bereits erreicht werden. 
Alois Gruber ergänzt: „Durch die Arbeit 
der Initiative wird das Image der Region 
gestärkt, da wir aktiv die Vorteile, Be-
sonderheiten und Liebenswürdigkeiten 
von Steyr-Land hervorheben. Über die 
Jobplattform gelangt man direkt zu den 
Betrieben, die durch die Mitgliedschaft 
aktiv mitwirken, das auch beizubehal-
ten.“ 

MitarbeiterInnen sind „Regional Rock 
‚n‘ Roller“! 
Die „Regional Rock ‚n‘ Roller“ Kampa-
gne, an welcher gemeinschaftlich in den 
Arbeitsgruppen Marketing und Fach-
kräfte gearbeitet wurde, zeigt auf Pla-
katen in und um den Bezirk, sowie auf 
Social Media, dass es rockt, in der eige-
nen Region zu arbeiten. Über 16.000 in-
dividuelle Personen, konnten allein über 
die virtuellen Kanäle dadurch erreicht 
werden. „Wir sind gemeinsam Regional 
Rock ’n‘ Roller. Unternehmen, Gemein-
den und vor allem die MitarbeiterInnen 
im Bezirk – denn ohne sie läuft nichts“, 

ergänzt Martin Hartl, Geschäftsführer 
von Hartl Metall und stellvertretender 
Sprecher der Initiative.  

Corporate Data
Die Initiative „steyrland – wir rocken die 
Region!“ vernetzt Betriebe, Schulen, Po-
litik und
Unternehmen zur Stärkung der Region. 
Damit steigt die Attraktivität der Region 
für
Arbeitgeber und Arbeitnehmer, Ausbil-
dungseinrichtungen und für die Bevöl-
kerung. Laufende
Aktivitäten wie Arbeitsgruppensitzun-
gen, Veranstaltungen und Medienberich-
te ermöglichen
es Mitgliedern, aktiv an der Gestaltung 
der Zukunft mitzuarbeiten. Die Initiative 
wurde 2017
von der WKO Steyr-Land ins Leben 
gerufen und erarbeitet seither die unter-
schiedlichsten
Projekte. Sprecher der Initiative ist Alois 
Gruber jun., Geschäftsführer agru Kunst-
stofftechnik GmbH. Weitere Informatio-
nen unter: www.steyrland.at

Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Karin Fachberger BA
office@steyrland.at
0664/8241139
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Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  
 
Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus den vielfältigen Kursprogrammen von 
Kursanbietern zu besuchen – kostenfrei! 
 

Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt. 
Voraussetzung:  
 Der Kurs wurde selbst bezahlt 
 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) wurden 

frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen 
Einreichfrist: 
 Spätestens 6 Monate nach Kursende 
Einreichunterlagen: 
 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 
 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 
Geltungsbereich:  
 Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/Gebietskörperschaften  

 
Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an – kostenfrei! 
 

Es kann schon einmal vorkommen, man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-
prüfung nicht. Probiere es nochmal, beim zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden. 

 
Coaching - weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist!  
 
Das Lehre statt Leere - LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 
 

Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen 
könnten? Viel besser sogar. Da kann geholfen werden! Professionelle 
Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen.  

 

Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at oder rufe die Hotline 0800 220074 

 
 
Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die zuvor 
genannten Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerden.at 
 
 

 
Kontakt: 

 

 
 
 
Wirtschaftskammer OÖ 
SDA - Lehre.fördern 
Wiener Straße 150  |  4020 Linz 
T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at  

  

 
 

Für das Klinikum Bad Hall suchen wir ab sofort 
 
 

MitarbeiterIn Service 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 

Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 1618,17  

MitarbeiterIn Reinigung 
Teilzeitbeschäftigung  

Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 1618,17  

Lehrling Bürokauffrau/-mann 
Kollektivvertragliches Mindestgehalt brutto pro Monat € 668,98  

 

 
Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte  
unserer Homepage  

www.klinikum-badhall.at 

 
 
 

 

wir suchen
1 Abwäscher/in
1 Küchenhilfe

Teilzeit oder Vollzeit (20 - 40 Wochenstunden), 5 oder 6 Tage Woche, Eigener 
PKW von Vorteil

AUCH VON DEINER

COUCH ERREICHBAR!

Montag - Freitag 18:00 - 20:00 Uhr
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Gasthof Klein * Linzer Straße 20 * 4532 Rohr * 07258 2474 * info@gasthof-klein.at * www.gasthof-klein.at 
 

 

Grillabend 

am 4. August 2018 
ab 18:00 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! Gasthof Klein * Linzer Straße 20 * 4532 Rohr * 07258 2474 * info@gasthof-klein.at * www.gasthof-klein.at 

 

 

Grillabend 

am 4. August 2018 
ab 18:00 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Vor 35 Jahren wurde das Marterl von der 
Goldhaubengruppe Rohr errichtet. Am 
25. Mai 1986 fand die erste Maiandacht 
beim Marterl statt. Seitdem ist es eine 
jährliche Tradition geworden. 
Aufgrund der Wettereinfl üsse und auch 
so mancher böswilliger Beschädigung 
bedurfte es einer notwendigen Renovie-
rung. Zwei Spezialisten nahmen sich der 
Arbeit an. Robert Hiesmayr übernahm 
die Vorarbeiten und Schmiedemeister 

Marterl am Sulzbach erstrahlt im neuen Glanz
Karl Schneider bewies sein meisterliches 
Können. Ein neues Dach, eine polierte 
Kupferplatte und der gebürstete Stein 
bescherten so manche arbeitsintensive 
Tage. 

Ein ganz großer Dank für diese Bemü-
hungen. Wir freuen uns und schätzen die 
Erhaltung eines solchen Kulturgutes.

Die Goldhaubengruppe Rohr

Infos Standesamt

Geburten

Stehrer Jasmin Mathilde

Geiblinger Lea

Geiblinger Tobias

Iraschek Niklas

Eheschließungen

Anita Haidecker & 
Richard Wiesinger

Foto: Jörg Brinckheger / pixelio.de

Foto: mictures/pixelio.de

Sterbefälle

Maria Schwediauer

Sommernachtsfest
Samstag, 24. Juli 2021
Sonntag, 25. Juli 2021

Gasthof Klein * Linzer Straße 20 * 4532 Rohr * 07258 2474 * info@gasthof-klein.at * www.gasthof-klein.at 
 

 

Grillabend 

am 4. August 2018 
ab 18:00 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Ärztenotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
Tag und Nacht unter der Telefonnum-
mer 141 erreichar. Bei Notfällen wäh-
len Sie bitte die Notrufnummer 144.

Ärztenotruf:
141
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Schüler- /
Lehrlingsfreifahrt

2021/22
Ab sofort steht das Onlinesystem zur 
Antragstellung der Schüler- und Lehr-
lingsfreifahrt im OÖ Verkehrsverbund 
für das Schuljahr 2021/22 unter www.
shop.ooevv.at zur Verfügung.
Alle Informationen dazu fi nden Sie 
auf der Website: www.ooevv.at

Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche 
– die telefonische Gesundheitsberatung 
„Wenn’s weh tut - 1450“ wird zum Weg-
weiser durch das Gesundheitssystem. 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, 
am Sonntag der Bauch krampft oder am 
Feiertag ein Insektenstich anschwillt, 
dann wissen Betroff ene oft nicht was zu 
tun ist. Gesundheitliche Probleme am 
Wochenende oder plötzlich auftreten-
de Symptome verunsichern. Betroff ene 
Menschen wissen oft nicht, an wen sie 

Gesundheits-Telefonnummer 1450
sich am besten wenden, wie akut es ist 
oder ob sie sich selbst helfen können. 
Dahingehend kompetente Unterstützung 
anzubieten ist das Ziel der Gesundheits-
nummer. In vielen Fällen können Anru-
fer ihre Symptome selbst heilen – den 
PatientInnen werden dadurch unnötig 
lange Wartezeiten in Notfallambulanzen 
erspart.

„Wenn’s weh tut - 1450“ hilft auch da-
bei, gefährliche Symptome richtig zu in-
terpretieren.
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BANDS
ORTSPLATZ ROHR

EINTRITT

FREI
FR. 16.07. • 19:00

ERSATZTERMIN
BEI SCHLECHTWETTER

SA. 17.07.

Beim Besuch der Veranstaltung sind alle verordneten Corona-Regeln 
einzuhalten, allen voran der Nachweis „Getestet, geimpft oder genesen“ 
und die Anmeldung (Ticket-Reservierung) vorab. 

Anmeldung: Gemeindeamt Rohr • Tel.: 07258/22 07
Restplätze sind je nach Verfügbarkeit am Abend der Veranstaltung erhältlich.

ROHRER

Soundplatz-2021-Plakat-allgemein.indd   1 14.06.21   13:18



Fisherman´s         Friends

Open Air 
Kino

 Freitag 
 2. Juli 2021  21:00 Uhr Ortsplatz Rohr

 

 Vom Kutter in die Charts  Zehn singende Männer aus dem Fischerdorf Port Isaac in Cornwall 
 werden vom Musikproduzenten Danny und seinen Kumpels aus 
 London besucht, der sie für einen Plattenvertrag gewinnen möchte.   
 Es stellt sich heraus, dass es sich bei der Aktion nur um einen Scherz  
 seines Chefs handelt, mit der Zeit glaubt der sonst so zynische Danny  
 allerdings wirklich daran, dass er mit der Band einen Hit produzieren  
 könnte. Doch zuerst fallen Danny und seine Kumpanen im Ort auf,   
 vor allem negativ.

Beim Besuch der Veranstaltung sind alle verordneten Corona-Regeln einzuhalten, allen voran der Nachweis 
„Getestet, geimpft oder genesen“ und die Anmeldung (Ticket-Reservierung) vorab. 

Anmeldung: Gemeindeamt Rohr • Tel.: 07258/22 07
Restplätze sind je nach Verfügbarkeit am Abend der Veranstaltung erhältlich.
Eintritt: € 8,- (Erwachsene)/ € 5,- (Kinder und Jugend bis 16 Jahre)

Veranstalter:

Nur bei Schönwetter!

Kino-Openair 2021 Plakat-Flyer.indd   1 11.06.21   09:00


